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Runde 15 
 

 

 

SV Wals-Grünau Juniors 1 : 2 USV Lamprechtshausen 

  

SR Hakan FELEK 

AS 1 - 

AS 2 - 

  
 

1. Klasse Nord 

SV Austria Salzburg II 2 : 2 USV Scheffau 

USC Eugendorf II 1 : 2 SU Abtenau 

USK Elsbethen 2 : 0 SG Berwang/Michaelbeuern 

USK Obertrum 1 : 5 UFC Croatia Salzburg 

USV St. Georgen 4 : 2 SV Grödig II 

ÖTSU Oberhofen 3 : 6 SV Kuchl Juniors 

SV Wals-Grünau Juniors 1 : 2 USV Lamprechtshausen 
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SV WALS-GRÜNAU JUNIORS 
 

STARTELF      
39 Valerian REHRL      

2 Fabian RUF 88‘     

3 Florian LINDNER 61‘     

4 Jonathan HUBER  85‘    

5 Philipp PERLAK (K)      

6 Felix HERBST     29‘ 

7 Savo PAJIC      

8 Christoph BRÖTZNER 88‘     

9 Mirel IBRAHIMOVIC      

10 David ADZAIP      

11 Maximilian PAGITSCH 61‘     

 
 

ERSATZBANK      
1 Patrick BAUER      

12 Rares-Eduard COZMA 61‘     

13 David FUCHSBERGER 61‘     

14 Sebastian KAINZ      

15 Noah WIEBER 88‘     

16 Wolfgang HÖGL 88‘     

 
       

BETREUERTEAM      

TR Leonardo BARNJAK     

TTR Andreas SCHRIEBL      

       

Tabellenplatz:  11      

Zuschauer:  50      
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VOR DEM SPIEL 
 

ligaportal.at  | 18-03-2026 

Expertentipp: Ligaportal, Ligaexperte 

SVG Juniors – USV Lamprechtshausen 2:3 
„Aufstiegsaspirant Lamprechtshausen wird beim zweiten Anzug der Grünauer 
alles geben müssen, um sich das Punktemaximum zu sichern.“ 
 

 
 

NACH DEM SPIEL 
 

Salzburger Nachrichten  | 21-03-2026 

Verwechslung in Grünau: Westliga-Kicker spielte unter dem Namen des 
Bruders 
Den Walsern droht nach Fehler eine Strafverifizierung. Lamprechtshausen 
sicherte sich die drei Punkte gegen die Juniors aber ohnehin noch in den 90 
Minuten. 
 
Lamprechtshausen hat am Samstag beim Frühjahrsauftakt den dritten Platz in 
der 1. Klasse Nord verteidigt. Die Flachgauer drehten bei den Grünau Juniors das 
Spiel und liegen nach dem 2:1-Sieg weiter auf einem Aufstiegsrang. „Die 
Grünauer waren vor der Pause besser. Da merkt man schon, dass da einige auch 
schon in der Regionalliga dabei waren. Wir haben in der zweiten Halbzeit aber 
zugelegt und waren dann besser“, sagt Lamprechtshausens Sektionsleiter Claus 
Spöcklberger, der nach Felix Herbsts Führungstreffer die Tore von Patrick 
Andreotti-Wolfersberger und Dennis Strasshofer bejubeln konnte. 
 
Westliga-Kicker spielte unter falschem Namen 
In wenigen Tagen könnte aus dem 2:1 aber ein 3:0 werden. Denn schon während 
des Duells fiel den Gästen auf, dass bei den Walsern der auch zuvor im 
Westligamatch gegen Saalfelden eingesetzte Florian Lindner auflief, im SFV 
Spielbericht aber unter seiner Rückennummer 3 sein Bruder Michael Lindner 
vermerkt war. Sowohl Schiedsrichter Hakan Felek als auch Lamprechtshausen 
werden nun eine Stellungnahme an den Fußballverband verfassen. Der Straf- 
und Beglaubigungsausschuss wird sich mit dem Fall auseinandersetzen. Mit 
einer Strafverifizierung ist zu rechnen. 
 
Grünau droht eine Strafverifizierung 
Denn Florian Lindner war zwar als 2007er-Jahrgang auch im Juniors-Team 
spielberechtigt, lief aber unter falschem Namen ein. Spöcklberger sagt: „Wenn 
die Grünauer schon einige Regionalligaspieler runterschieben, sollen sie das 
auch richtig machen. Aber wir haben zum Glück ohnehin in den 90 Minuten 
sportlich gewonnen.“ Für die Walser hätte eine Strafverifizierung auch ein 
„Sternchen“ zur Folge. Bei Punktegleichheit würde der Club in diesem Fall 
zurückgereiht. Trainer Leonardo Barnjak sagt: „Der Fehler ist leider im Stress 
passiert.“ 
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ligaportal.at  | 21-03-2026 

USV Lamprechtshausen entführt drei wichtige Punkte aus Wals-Grünau 
In einem packenden Spiel der 1. Klasse Nord trafen die SV Wals-Grünau Juniors 
auf den USV Lamprechtshausen. Nach einer dominanten ersten Halbzeit der 
Gastgeber konnten die Gäste das Blatt in der zweiten Halbzeit wenden und 
sicherten sich einen knappen 2:1-Auswärtssieg. Die Partie bot zahlreiche 
spannende Momente und eine intensive Schlussphase, die letztlich zugunsten 
des Tabellendritten endete. 
 
Heimteam dominiert 
Die SV Wals-Grünau Juniors starteten energisch in die Partie und setzten die 
Gäste von Beginn an unter Druck. Bereits in den ersten Minuten waren die 
Gastgeber durch gefährliche Freistöße in der Offensive präsent. Felix Herbst 
gelang in der 29‘ Minute nach einer Serie von Ecken das verdiente 1:0 für die 
Juniors. Die Gäste hatten Schwierigkeiten, dem aggressiven Pressing der Juniors 
etwas entgegenzusetzen, und kamen nur vereinzelt zu Torchancen. In der 45‘ 
Minute strich ein Abschluss von Bernhard Arbinger knapp am Außennetz vorbei, 
doch das war eine der wenigen gefährlichen Aktionen der Gäste in der ersten 
Halbzeit. 
 
Gäste drehen das Spiel 
Nach dem Seitenwechsel kam der USV Lamprechtshausen verbessert aus der 
Kabine und zeigte eine deutliche Leistungssteigerung. In der 53‘ Minute gelang 
Patrick Andreotti-Wolfersberger der Ausgleich zum 1:1, was die Partie wieder 
völlig offen gestaltete. Die Gäste setzten nun auf mehr Offensive und drängten 
auf den Führungstreffer. Ein starker Schuss von Arbinger wurde von Goalie 
Valerian Rehrl zur Ecke geklärt, und in der 82‘ Minute war es schließlich Dennis 
Strasshofer, der mit einem satten Schuss ins lange Eck das 2:1 für die Gäste 
erzielte. Die Juniors versuchten in der Schlussphase noch einmal alles, um den 
Ausgleich zu erzielen, doch die Gäste-Abwehr hielt stand. 
 
Die Partie endete nach sechs Minuten Nachspielzeit mit einem 2:1-Sieg für den 
USV Lamprechtshausen, der damit einen wichtigen Auswärtserfolg feiern 
konnte. Die Juniors mussten sich trotz einer starken ersten Halbzeit geschlagen 
geben und verpassten es, ihre Führung über die Zeit zu bringen. Es bleibt 
spannend zu sehen, wie sich die mögliche Sanktion aufgrund des Einsatzes 
eines nicht spielberechtigten Akteurs auf das Endergebnis auswirken könnte. 
Insgesamt war es ein mitreißendes Spiel, das den Zuschauern viele spannende 
Momente bot. 
 

 
 

 


